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München, 07.05.2020 
 

 

Informationen zum Wiedereinstieg in den Schulbetrieb am 11.05.2020 

 
 
Liebe Eltern, 

 

zunächst einmal möchte ich Sie warnen, denn dieser Brief ist lang und kompliziert. Bitte 

holen Sie sich Hilfe und fragen in Ihrem Bekanntenkreis nach, wenn Sie etwas nicht 

verstanden haben. 

 

 

 

Wir freuen uns sehr, dass die Schule sich allmählich wieder öffnet. Gerne informieren wir Sie  

über die  Organisation des Wiedereinstiegs und die damit verbundenen Rahmenbedingungen, 

an die wir uns alle halten müssen. 

 

1. Unterrichtsbeginn:  

 

Jahrgangsstufe Unterrichtsbeginn Uhrzeit 

4.Jahrgangsstufe – Gruppe 1 11.5.20 von 8.15 Uhr bis 10.45 Uhr 

 

4.Jahrgangsstufe – Gruppe 2 11.5.20 von 12.15 Uhr bis 14.45 Uhr 

1.Jahrgangsstufe der Klassen 1/2a, 1/2b 

und 1/2c: 

18.5.20 von 8.45 Uhr bis 11.15 Uhr 

 

1.Jahrgangsstufe der Klassen 1/2d, 1/2e 

und 1/2f: 

18.5.20 von 9 Uhr bis 11.30 Uhr 

 

2. Jahrgangsstufe der Klassen 1/2a, 1/2b, 

1/2c, 1/2d, 1/2e und 1/2f: 

voraussichtlich ab 

15.6.20 

 

wird noch bekanntgegeben 

3. Jahrgangsstufe: voraussichtlich ab 

15.6.20 

 

wird noch bekanntgegeben 

 



 

 

4.Jahrgangsstufe: Die Schüler haben bis zu den Pfingstferien jede Woche ausschließlich in 

den Fächern Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunterricht Unterricht. Sie bereiten sich 

vor allem auf den Probeunterricht vor. Die Klassen werden in zwei Gruppen aufgeteilt und in zwei 

Klassenräumen unterrichtet. In welcher Gruppe Ihr Kind ist, erfahren Sie spätestens morgen, 

Freitag, 8.5.20 von Ihrer Lehrerin.  

Am Montag, 11.5.20 wird es für alle Viertklässler ein Übertrittszeugnis geben. Alle Fragen rund 

um das Übertrittszeugnis  (Einschreibungstermine und Anmeldetermin für den Probeunterricht, 

usw.) werden von Ihrer Lehrerin beantwortet. Alternativ finden Sie die Informationen auch auf 

der Homepage des Kultusministeriums 

 https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/6945/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-

schulen.html#informationen-uebertritt 

 

 

1.Jahrgangsstufe: Die Schüler haben jede zweite Woche in der Schule in dem Fach „GU – 

Grundlegender Unterricht “ Unterricht. In der zweiten Woche werden die Schüler zu Hause an 

ihrem Wochenplan arbeiten. 

Das heißt konkret… 

 18.5.- 22.5. Schule  

 25.5 – 29.5. zu Hause 

 Und so fort… 

 

 

2. Hygienekonzept zum Infektionsschutz: 

 

- Die Schülerinnen und Schüler tragen auf dem Schulgelände Mundschutz und Abstandshut. 

Die Eltern besorgen bitte für Ihr Kind einen Mundschutz. Der Abstandshut ist eine wichtige 

und sinnvolle Maßnahme, um den Kindern die Abstandsregel von 1,50m bis 2m zu 

veranschaulichen. 

Die Bauanleitung für diesen Abstandshut haben unsere WG-Lehrerinnen in den letzten 

Tagen gefilmt und ist ab sofort unter dem folgenden Link abrufbar: 

 

https://www.youtube.com/watch?v=I_8Kx3c75VU 

 

Ihr Kind darf nur mit Mundschutz und Abstandshut das Schulgelände betreten!! Wer 

dieses nicht dabei hat, wird nach Hause geschickt! 

 

Gleichzeitig findet ein Wettbewerb in jeder Klasse um den Bau des schönsten und 

originellsten  Abstandshutes statt. 

- Alle Eltern werden hiermit eindringlich aufgefordert, das Schulgelände nicht zu 

betreten. Bitte melden Sie sich bei dringlichen Einzelgesprächen vorher im Sekretariat an. 

Die meisten Gespräche können telefonisch erfolgen. 

- Die Schülerinnen und Schüler kommen 5-10 Minuten vor Unterrichtsbeginn, warten im 

Pausenhof und gehen gemeinsam mit der Lehrerin auf direktem Weg in das 

Klassenzimmer.  

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/6945/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-schulen.html#informationen-uebertritt
https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/6945/faq-zum-unterrichtsbetrieb-an-bayerns-schulen.html#informationen-uebertritt
https://www.youtube.com/watch?v=I_8Kx3c75VU


 

 

- Die Eingangstüre wird nach dem Einlass wieder geschlossen. Daher ist pünktliches 

Erscheinen notwendig. 

 

- Der Unterricht findet zu den angegebenen Zeiten in Gruppen mit maximal 13 Schülerinnen 

und Schülern statt. 

 

- Das Unterrichtsmaterial und die Brotzeit bringen die Schülerinnen und Schüler täglich mit 

und nehmen sie auch wieder mit nach Hause. Während des Unterrichts darf kein Material 

getauscht werden. 

 

- Die Toilette dürfen die Schülerinnen und Schüler nur alleine und nach Erlaubnis durch die 

Lehrkraft aufsuchen. Sie müssen sich danach die Hände mit Flüssigseife für 20 – 30 

Sekunden (oder 2x „happy birthday“ singen) waschen. 

 

- Die Schülerinnen und Schüler benutzen die Armbeuge oder ein Taschentuch, wenn sie 

husten oder niesen müssen.  

 

- Wenn Ihr Kind im Klassenzimmer sitzt, dann kann es seinen Mundschutz und seinen 

Abstandshut abnehmen. Sobald es aufsteht und sich bewegt, muss es wieder Mundschutz 

und Abstandshut tragen. Der Mindestabstand von 1,5 m muss grundsätzlich auch auf 

dem ganzen Schulgelände und zu jeder Zeit eingehalten werden. Gruppenbildungen 

müssen unterbleiben. 

 

- Die Klassenzimmer sind umgebaut worden. Die Reinigungskräfte haben die Anweisung 

erhalten, täglich alle Kontaktflächen wie Tische, Türklinken und Lichtschalter zusätzlich zu 

putzen. 

 

- Nach Unterrichtsschluss muss das Schulgelände zügig und auf direktem Weg wieder 

verlassen werden. Auch hier gilt: Die Eltern warten vor dem Schulgelände. 

 

Bitte besprechen Sie mit Ihrem Kind diese Regeln und deren Notwendigkeit. Wir erwarten, 

dass sich Ihr Kind ausnahmslos daran hält.  

  

 

3. Schulpflicht 

 

Mit der Wiederaufnahme des Schulbetriebes besteht für Ihr Kind Schulpflicht. Unter 

bestimmten Voraussetzungen ist jedoch Folgendes zu beachten: 

 

- Bitte melden Sie Ihr Kind wie gewohnt vor 08:00 Uhr telefonisch krank und geben den 

Grund der Erkrankung an. 

 

- Kranke Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulhaus nicht betreten. Wir werden Ihr 

Kind umgehend nach Hause schicken und Sie informieren, falls wir 

Krankheitssymptome feststellen. 

 



 

 

- Bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, 

Atemproblemen, Verlust Geschmacks- / Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, 

Übelkeit / Erbrechen, Durchfall) muss Ihr Kind unbedingt zu Hause bleiben.  

- Bei Grunderkrankungen bei Ihrem Kind oder in Ihrer Familie, die einen schweren 

Verlauf einer COVID-19-Erkrankung bedingen, muss eine individuelle 

Risikoabwägung stattfinden, ob eine Beurlaubung oder Befreiung vom 

Unterricht erfolgen kann. Hierfür ist ein (fach)ärztliches Attest erforderlich. 

Dieses legen Sie bitte der Schule vor. 

 

 

Gerne können Sie sich an uns wenden, falls Sie spezielle Fragen haben, die in diesem Schreiben 

oder auf den Seiten des Ministeriums nicht beantwortet wurden.  

 

Bitte informieren Sie sich zudem regelmäßig auf der Seite des Ministeriums und auf der 

Homepage der Schule.  

 

 

Liebe Eltern, 

für uns alle sind dies ganz besondere Zeiten. Als Schulleiter möchten wir Ihnen ein paar Worte 

des Nachdenkens mit auf den Weg geben.  

Kinder brauchen - ganz besonders in diesen schweren Zeiten - das Gefühl, von ihren Eltern 

geliebt und sich geborgen zu fühlen. Sie müssen die Einstellung haben, dass alles gut wird und 

die Familie gesund bleibt.  

Sieben Wochen lebten die Kinder isoliert von Freunden und der Schule alleine mit der Familie. 

Sie waren der einzige Bezugspunkt Ihres Kindes. Nun aber kommt die Schulfamilie wieder hinzu. 

Den Lehrerinnen und uns ist klar, dass es in den nächsten Wochen und Monaten nicht darauf 

ankommt, ob Ihr Kind den Lernstoff vollständig verstanden und alle Lernziele erreicht hat. 

Deshalb sagte der Kultusminister ganz richtig, dass „kein Kind wegen Corona die Klasse 

wiederholen wird müssen“. Wir achten vielmehr auf die körperliche und seelische Gesundheit 

Ihres Kindes.  

 

Deshalb meine Bitte an Sie:  

 Helfen Sie mit, dass Ihr Kind die Abstands- und Hygieneregeln konsequent anwendet, 

damit wir alle gesund bleiben können. 

 Freuen Sie sich und haben Sie Verständnis, wenn Ihr Kind gerade lieber Lust hat, mit 

einem Freund oder einer Freundin zu spielen. Ihr Kind muss viel nachholen.  

 Geben Sie Ihrem Kind und der Lehrerin die Zeit, den Lernstoff im Laufe der nächsten 

Monate und des nächsten Jahres aufarbeiten.  



 

 

Was Ihr Kind in den letzten Wochen erlebt und gefühlt hat, wird sich tief in seine Seele 

einbrennen. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, dass Ihr Kind später mit einem guten 

Gefühl an die jetzige Zeit zurückdenkt.  Und – Arbeiten Sie jeden Tag daran. 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen weiterhin beste Gesundheit und freuen uns auf das Wiedersehen mit Ihren 

Kindern. 

 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Stefan Inderst, Rektor      Susanne Plank, Konrektorin  

 

 


